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Auszählrätsel

Von einem bestimmten in der Figur enthaltenen Buchstaben in
gleichmäßigen Zwischenräumen fortschreitend, erhält man einen
Rat von Lessing.

Ergänzungsrätsel

Die Sterne dieser Abbildung
sind derart durch Buchstaben

zu ersetzen, daß wagrechte
Wörter entstehen. Sind die

richtigen Wörter gefunden, so

ergibt die erste senkrechte

Reihe einen Dickhäuter.

Auflösung zur Anreihung in Nr. 47

Lieber der Erste hier, als der Zweite in Rom
(Caesar)

* A * H '» E * L
* R * G '- R * E
* E * K > C * E
* E * H o * E
* I * C '» F =• N
* L * E B * I
* E * E -• W * R
* A * H --- H * N

Auflösung
zum Magischen Dreieck

in Nr. 47
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Auflösung zum Silbenrätsel in Nr. 47

1. Zobel 6. Enkelin 11. Unkraut 16. Enzian
2. Uetliberg 7. Reseda 12. Sense 17. Reiter
3. Radau 8. Insel 13. Trapez 18. Traktor
4. Cigarre 9. Lode 14. Ratte 19. Elbe
5. Hortense 10.fLeder 15. Indigo

Die Anfangsbuchstaben ergeben,*von oberi nach unten gelesen:

«Zürcher ^Illustrierte»
Auflösung zum «Ein weißer Rabe» in Nr. 47
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Bridge-Aufgabe Nr. 49

4» 10.9,5

* K, B, 5

+ D, 10, 6

K, 4

Problem Nr. 132 Problem Nr. 133
PROF. DR. H. ROHR, BRESLAU PROF. DR. H. ROHR, BRESLAU

K, 8, 7, 2

B, 10, 5, 3, 2
Sans Atout. A ist am Spiel und macht gegen jede Verteidigung

sieben Stiche.

Lösung der Bridge-Aufgabe Nr. 48
1. A Treff 8, Dame, Coeur 6, TreffAs
2. Z Cœur 3, Bube, As, 7
3. Y Pik 4, 7, Dame, Bube
4. Z Cœur 4, König, 10, 8
5. A Treff Bube, Pik 5 (a), Karo As Pik As
6. A Karo 3, 7, Cœur 9, Karo 2
Y am Stich muß nun gegen die Pik-Gabel des Tisches spielen. Dadurch ist

das Spiel zugunsten A's entschieden.

Variante a:
5. A Treff Bube, Karo 7, Karo As, Pik As
6. A Cœur 2, Pik 5, Cœur 9, Cœur Dame
Nun muß Z gegen die Karo-Gabel in der Hand spielen und A gewinnt also

auch gegen diese Verteidigung.

SCHACH
Zuschriften in Angelegenheiten der Schachspalte bitten wir direkt

an den Redaktor: Herrn Josef Niggli, Kasernenstr. 21c, Bern zu richten.

Das Turnier von Stockholm.
An einem kleineren Turnier maßen sich nordische Spieler

mit internationalen Größen, wobei sich folgendes Resultat er-
gab: 1. Kashdan (Amerika) 434, 2.—3. Bogoljubow und Stoltz
(Schweden) 4, 4. Stahlberg (Schweden) 3, 5. Spielmann 234,
6. Rellstab (Deutschland) 2, 7. Lundin (Schweden) 34.

Weiß:
1. d2—d4
2. c2—c4
3. Sbl—c3
4. c4Xd5
5. Sgl—f3
6. Lei—f4
7. Ddl—b3
8. é2—é3
9. Lf4—g3

10. Lfl—d3
11. b2Xc3
12. Lg3—e5
13. Sf3Xg5
14. d4Xe5
15. Ld3—g6+
16. 0—0
17. Db3—c2
18. é3—é4
19. Tfl—él
20. Dc2—d2

Partie Nr. 55
Schwarz: 5ogo/;«&ow

d7—d5
c7—c6

Sg8—f6
c6Xd5

Sb8—c6
Sf6—e4

é7—é6
g7-g5
h7—h5
Sé4Xc3
h5—h4
f7-f6

Sc6Xe5!
f6Xg5

Ké8—e7
Dd8—b6

h4—h3
h3Xg2
d5—d4

Lf8—h6

21. c3Xd4
22. Lg6—h5
23. Dd2—c3
24. Lh5Xg4
25. d4—d5
26. h2—h3
27. Tal—bl
28. d5Xé6
29. Tel—dl
30. Tdl—d5
31. Tbl—dl
32. Td5—d8+
33. TdlXd8+
34. Td8—a8
35. Dc3—c8
36. KglXg2
37. Lg4—f3
38. Kg2Xf3
Aufgegeben.

Ke7—f8
g5—g4

Db6—d8
Lc8—d7
Lh6—f4
Th8—h7

b7—b6
Ld7—é8
Dd8—g5
Th7—é7
Lé8—g6
Ta8Xd8
Kf8—g7
Dg5Xé5

Lf4-h2+
Lg6Xe4+
Le4Xf3+

Dé5—d5+

Lösungs-Wettbewerb
Vollständige Lösungen dieser 3 Probleme sind bis 11. De-

zember an Herrn J. Niggli, Kasernenstr. 21 c, Bern, zu senden,
falls sie bei unserem Lösungswettbewerb Berücksichtigung fin-
den sollen.

Problem Nr. 131
M. HAVEL, PRAG

URDRUCK

abedéf g h

abedéf gh

Urdruck Urdruck

Matt in 3 Zügen Selbstmatt in 3 Zügen

Matt in 3 Zügen

Lösungen der ersten 7 Probleme unseres
Wettbewerbs:

Nr. 115: Beabsichtigte Lösung: 1. Tg4! (droht 2. TXe4
etc. und 2. DXf6 etc.) 1.. LXg4 2. Df7+, Kd6 3. Sé8#=

(2... Lé6 3. Dé6=j=). 1... Kc4 2. Dg8+, Lf7 3. Df7=h
Leider ist das schöne Problem doppelt nebenlösig durch

1. Dd8 und 1. KXS. Dagegen scheitert 1. Dé7 an Sc5. Wer nur
eine Lösung eingab, erhielt 6 Punkte gutgeschrieben, für Autor-
lösung und beide Nebenlösungen wurden 18 Punkte zugebilligt.

Hr. Blake korrigiert das von unseren Lösern zertrümmerte
Werk durch Versetzen des weißen Königs nach h4.

Nr. 116: 1. Dh5! mit der Doppeldrohung 2. Df5 und
2. Dé8=#.

1. Tg5 Tf4 Lf4 cb5 Sd4 Tc2+
2. Dé2 Té2 Lf3 Dd5 Sd6 LXc2 *

1. D61 scheitert an 1... Lf4!

Nr. 117: 1. Da 3 droht 2. Da8=j=.

1... Dd3 2. Sd4 1.... Dé3 2. Sd2 1... LXg3 2. Df8!
1... Lé5 2. Sd2 1... Dal (a5, c4) 2. Sd2 oder Sd4. (Diese
Duale beeinträchtigen die Schönheit des Problems nicht, da sie

in nebensächlichen Varianten auftreten.)

Nr. 118: 1. Dél! droht 2. b5+ 3. DXc3=h
1... é4 2. Kc6 und 3. Lb7=K 1... Dh4 2. Dfl+ 3. Dc4=j=.

1... DXél 2. Kc6 3. Lb7=t=. 1... a4—a3 2. DXc3 Dbl
3. DXa3=j= (2... Del 3. Lb7=t=). Nach 1... a3 ergibt sich

ebenfalls ein Dual, nämlich 2. DXD 3. Dfl4=.

Nr. 119: Beabsichtigte Lösung: 1. Lb4! Zugzwang.
1... éd5 2. Ld2 Kc5 3. Se64= (2... Ké5 3. Df6=t=). 1...

KXd5 (oder Ke5) 2. Dé6+ Kd4 3. Dé4=k 1... é5 2. Dé2
Kd5 3. Dé4=4= (2... é4 3. DXé4=i=). Dual: 1. é5 2. Db5
3. Lc3=4=.

Nebenlösig durch 1. Lf4 mit ganz ähnlichem Lösungsverlauf
wie oben.

Nr. 120: 1. Da5! droht 2. d8S=k
1... Dc7 2. Db54= 1... Dd6 2. Sd84= 1 SXd7 2. Sd5 4=

1... KXb7 2. d8S=H

Nr. 121: 1. Dg5? scheitert an Sg2ü Also 1. Dd2! droht
2. Dd4=K

1... Dxé4+ LXé6+ Td7 Td3 Sd3 Sc2 Dd3

2. Sxé4 SXé6 TXc6 Txc4 Dé3 Té5 b4 +

Dual: 1... Td3 2. Db4=h

Löserliste.

Nachträge werden vorbehalten. In Klammern die bisher er-
reichte Punktzahl.

G. Abt, Airolo (25), A. Achermann, Luzern (13), Frau M.
Beck, Monheim (30), E. Burgenmasten, Merzhausen (0), Burk-
halter, Wynigen (0), K. Flatt, Zürich (35), Fridc, Zürich (17),
K. Frei, Altstetten (4), J. Freivogel, Sissach (51 W. Hirzel,
Schaffhausen (32), M. Hofmann, Winterthur (33), K. Holler,
Baumannshausen (30), J. Holzer, Arbon (28), G. Jenny, Basel

(12), R. Jensen, Reinadi (8), H. Katzenstein, Neuveville (31),
W. Keller, Frauenfeld (30), W. Kempfer Zürich (18),
Kinzler, Seebach (25), A. Kubbel, Leningrad (14), C. Lendi,
Zürich (30), M. Meister, Rüegsauschachen (10), E. Meyer, Lo-
carno (20), H. Mattenberger, Amriswil (31), J. Neuweiler,
Neu-Affoltern (34), A. Oberle, Neuveville (12), E. Pfründer,
St. Gallen (29), A. Piai, Dübendorf (11), J. Payor, Davos (19),
H. Pleing, Wallerfangen (32), Dr. Preiswerk, La Tour de Peilz
(10), Prof. Schmucki, Willisau (25), A, Schneebeli, Zürich (48),
R. Spörri, Ruchfeld (23), E. Steger, Bern (35), A. Trilling,
Essen (34), J. Tschallener, Birmensdorf (24), Tschan, Innert-
kirchen (14), E. Tschümperlin, Schwyz (30), S. Wesbonk, Adlis-
wil (29), Dr. Zurbrügg, Neuhausen (13).

Wir möchten sehr ermuntern, sich durch verlorene Punkte
nicht entmutigen zu lassen. Es gibt immer wieder Gelegenheit,
verlorenes Terrain zurückzuerobern. Anfragen wolle man auf
das Notwendigste beschränken. Sie können nur beantwortet
werden, wenn eine adressierte Postkarte beiliegt.
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H.BRÄNDLI
ZÄHRINGERSTR.42

In 4 Tagen

Nichtraucher
Auskunft kostenlos: POStfadl
13118, Kreuzungen 3

$X/Z

e/zr'z/je// 57e m //wem
ez^ezze/z /nferesse /zzr

/Are /zzsez-fz'ozzezz o7'e

Zürcher///us/rierie

Z.752M Zum Leonhardseck

uckerkra.nke
Verlangt rollständig kostenlose Autklärung fiber Hergerts Diabetiker Nährmittel-

Ph.Hergert, Wiesbaden, Rückertstraße 424

«Der Z^öZ/er» Ttf ei« TVe^Je5/>e«Jer,

AT«//' i/?«, Je« /«^z'ge« Ä7Je«Jer/
(74n de« /är Er. /.— z« AaAezz^

Gefahren der Feuchtigkeit.
Eine der Aerzteakademie vorgelegte Studie über den Einfluß der

meteorologischen Kräfte, besonders der Feuchtigkeit auf den Organis-
mus hebt hervor, daß durch die atmosphärischen Depressionen die Ver-
mehrung der Mikroben begünstigt wird, welche die ansteckenden Krank-
heiten, unter andern die Grippe, hervorrufen.

Wenn es auch kaum möglich ist, sich vor der Feuchtigkeit zu schüren,
so kann man aber die schädlichen Wirkungen derselben bekämpfen,
wenn man Sorge trägt, daß der Reichtum des Blutes, sowie die Kraft
des Nervensystems erhalten bleiben.

Die Personen, die an Blutarmut, Neurasthenie, Ueberarbeitung und
Enfkräftung leiden, sowie diejenigen, die besonders empfindlich gegen-
über den atmosphärischen Störungen sind, werden in den Pink Pillen
ein sicheres und äußerst wirksames Mittel gegen die Seuchen und be-
sonders gegen die Depressionen ihres Gesundheitszustandes finden.

Die Pink Pillen, die reiches und kräftiges Blut bilden, die Nerven
stärken und auf alle Funklionen einen so günstigen Einfluß ausüben,
steigern die Lebensfähigkeit des Organismus in außerordentlicherweise.

Die Pink Pillen sind zu haben in allen Apotheken, sowie im Depot.
Apotheke Junod, Quai des Bergues, 21, Genf. Fr. 2.— per Schachtel.

Sie können sie

ganç unver=
bmdtich be=

sichtigen

HUPMOBILE

/L4£/7D 2TO Z/7/A7È/? iZZÊ/ZTZM? //AT/

/)/7 Ä7167ÖT 677Z7

h OCH ULI 6 CO SAFENWIL

PFEIFENFABRIHEN A.C.

KLEIN LÜTZEL

rassigen und

aparten A4o=

delle meiner

Neuheiten
werden Ihnen

sicher gefallen

Der neue

Hupmobile Century 6, Mod. 1931
häuft Ueberraschung auf Ueberraschung

Mit Recht Kann man den neu-
en Hupmobile Century 6,

Modell 1931 einen Wunder-
wagen nennen! Man sollte es
nicht für möglich halten, daß
es in dieser Preislage einen
Wagen gibt, der so fabelhaft
läuft. Fast mit Gedanken-
schnelle gehorcht er Ihrem
Willen - verblüffende Elastizi-
tat beim Anfahren und während
der Fahrt infolge eines noch
weiter verbesserten Motors,
der sich als ein echtes Hup-
mobile-Erzeugnis erweist.
Eine Fülle wertvoller Einzel-
heiten seien erwähnt: lange
Federn, große Reifen, zwölf-
zöllige Bremsen,große schwere

Kotflügel. Der starke Motor ist
ganz auf Gummi gelagert, so
daß Sie durch Erschütterungen
vom Motor her nicht belästigt
werden können! Vorn und hin-
ten sind starke dreifachwirken-
de hydraulische Stoßdämpfer
vorgesehen, so daß Sie von Er-
schütterungen durch die Fahr-
bahn verschont bleiben.
Dazu besonders tiefe Sitze!
Als würdiger Träger eines
großen Namens ist der neue
Hupmobile Century 6, Modell
1931, innen und außen auf eine
ausgesprochen moderne Li-
nienführung abgestimmt.
Besichtigen Sie ihn.

Vertreter:
BAUMBERGER & FORSTER
Löwenstraße 17 ZURICH Löwenstraße 17

Alleinige Importeure für die ganze Schweiz:

Rue Barton SAVSA S.A. 6ENÈVE Rue Barton

HOTEL

Habis-Royal
Bahnhofplatj

ZÜRICH
Ä e s f a u r a n f

Ibre grauen
Haare

ig
>3.dauernd durch Roya 303. Von

Spezialisten anerkannt und als
garantiert unschädlich, un-
verwaschbar und absolut zu-
verlässig empfohlen. Einfache
Anwendung, kein Abfärben. Zahl-
reiche Dankschreiben. Diskreter
Versand portofrei. Gr. Fl. Fr. 4.50
durch Ch. Guldenmann,

Gelterkinden-Basel 7

Muttermale
und alle erhöht auf der Haut lie-
gende Gebilde, wie

Linsenmäler
„Sehandsläuse", Wein-, Maus- und
Feuermale, braune Tupfen,

Warzen etc.
gleichviel ob groß oder klein, hart
oder weich, be-

ohne Spuren zu
hinterlassen.

Geld zürnen
falls kein Erfolg. Denn ich garan-
tiere für absolut sichere Wirkung
u. vollkommene Unschädlichkeit.
Preis Fr. 5.- fPorto etc. 50 Cts.)

Sdtröder-Sdienke, Zürich 14
Bahnhofstr. A. D. 93

Petrol-Gas-
Heizöfen

ohne Docht
brennen geruchlos,

ohne Anschluß.
Die Hälfte billiger als mit Holz-
Kohle oder Elektrizi ät. — Dieser
Petrol-Gas-Heizofen (neuestes Mo-
dell) wird mit gänzlich durchloch-
fem Gehäuse geliefert, somit ist
dieVergasungsowie Luftzirkulation
die äußerst beste, was bei Docht-
vergaseröfen oder ähnlichen Kon-
kurrenzfabrikaten nicht der Fall ist.

Prospekt J gratis und franko.

8000 Raucher entgiften
schon mit dem NICOTON-Apparat
ihren Tabak, ihre Zigaretten, Stumpen oder Zigarren.
Nicoton entnicotisiert bis zu 89%. Keine Geschmacks-
Veränderung.

Taschenformat versilbert Fr. 12.-.
In guten Zigarrengeschäften erhältlich.

Huber & Flirrer
bei Bahnstation Attikon (Zürich).

Allein-Fabrikanlen: Zigarrenfabrik Vonder Mühll A.-G., Siiien
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